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Akademische Fachkräfte in Kita-Teams

Pull

• breite Akzeptanz bei den Trägern (Altermann/Holmgaard 2016)

• kurze Einmündungsfristen und hohe Erwerbsquote (Theisen 2017; 
Kirstein et al. 2012) 

• „Indikator für die Nachfrage des Kompetenzprofils (…) auf dem 
Arbeitsmarkt und für die Anschlussfähigkeit des Studiums“ (ebd., S. 35). 

Push

• Kindheitspädagog*innen „als Minderheit im Feld“ (Schneider 2016, S. 
71); fehlende Möglichkeiten der Vergemeinschaftung

• große Unsicherheiten der klass. Fachkräfte, keine Vorbereitung der 
Teams auf multiprofessionelle Arbeit (Cloos/Göbel/Lemke 2015)

• geringe Bezahlung; fehlende differenzierte Aufgabenprofile 
(Autorengruppe Fachkräftebarometer 2019, S. 170), 
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3. Strategien: Ausbildung

2020 2030 % + % des 
Bedarfs

Personal 675.000 710.000 100

1.000 KP pro Jahr 8.000 18.000 2,5

1.800 KP pro Jahr 8.000 26.000 3,7 8.000 2,8

3.600 KP pro Jahr 8.000 44.000 6,2 26.000 9,2

13.400 KP pro Jahr 8.000 142.000 20,0 124.000 44,0

Tabelle 1: Potentielles Wachstum
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Zusammenfassend und ergänzend
Strategien der Fachkräftegewinnung und -sicherung: 
Kindheitspädagog*innen

• Ausbau der Studiengänge, Kapazitäten an Universitäten ausbauen

• Bildungspolitische Hürden abbauen

• als Studiengänge aktiv werden

• Sichtbarkeit des Profils „Kindheitspädagogik“ erhöhen

• Kerncurriculum, GEW-Broschüre, Kindheitspädagogische Offensive

• Attraktivität des Berufsfeld für Kindheitspädagog*innen erhöhen

• Akademiker*innenteams gezielt aufbauen, Kooperationen mit 
Trägern, Berufskarrieren
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Kontakt:

Prof. Dr. Peter Cloos – cloosp@uni-hildesheim.de
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